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Angemeldete Sremde. 
Aa gekommen den 8. Februar 1340. 


Die Herren Kaufleute a 4 aus Frankfarth a. M., G. 9. Meyer 
aus Mülheim am Rhein, de Caſtro aus Magdeburg, A. Wiitmaack aus Stettin, 
log im engl. Haufe. Die Herren Kaufleute Peterſen aus Solingen, rebel aus 

5 Merſeburg, Künzendorf von Berlin, Preuß nebſt Frau von Dirſchau, log. in den 
drei Mohren. Die Herren Gutedefiger v. Smelinski aus Laczin, b. Verſen aus 
Semlin, Herr Kaufmann Meißner aus Thorn, log. im Hotel d Oliva. Herr 
Forſt⸗Verwülter Beyer aus Spengaweken, log. im Hotel de Thorn. 


Mb un 
i Bekanntmachung. 
1. Die Sialleferung der zur Abiablung ausgeſooſeten Weſtprrußiſchen Pfand: 
briefe, zu unſerm Depoſitorio, kann jeden Mittwoch und Sonnadend zwiſchen 12 
und 1 Ur gegen eine Beſ deinigung über die Depofition erfolgen. 
Danzig, den 8. Jebruer 1840. f 
Königl. Weſtpreußiſche provinzlal · Tandſchafts · Vlrection. 


AVERTISSEMENTS. 
2. Die Anns Witpelmine Liedibe geb Thiel hat durch die nach errichten 


Rn 


Grefjährigkeit am 18. Januar d. J. gerichtlich abgegebenen Erklärung die bis da⸗ 
bin futpendirte Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdes für ihre Ehe mit dem 
Leinweder Daniel Liedtke zu Chriſtinenhoff ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 20. Januar 1840. 
Bönigl. Cand⸗ und Stadtgericht. 


3. Der Kau'mann Peter Ernſt Mix von hierſelbſt und das Fraͤulein Roſa 

Caroline du Bois aus Elbing, haben durch einen vor dem Königlichen Stadtge ; 

richte zu Elding unterm 17. Jar uar c. verlautbarten Vertrag, für ihre eiozuge⸗ 

hende Ehe, die Gemeinschaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Dauzig, den 3. Zebruar 1840. 


, Rönigl. Land- und Stadtgericht. 
4. Der Prediger Carl Kummer zu Krokow und deſſen Braut Chriſtlane 
Friederike Fiſcher, haben vor Eingebung ihrer Ehe, mittelſt gerichtlichen Ver⸗ 
trages vom 22. v. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 5. Februar 1840. 
Rönigl. Ober-Landes Bericht. 
5. EIER ER £ 
Dienſtag, den 11. d. M., Nachmittags um 3 Uhr, ſollen in meinem Ger 
ſchaͤfts⸗Lokal folgende zum Betriebe der gieſigen Dampfbaggermaſchiene erforderlichen 
Breunmaterialien und zwar 2828 Rage 2 
120 Klafter polniſches Kiefern⸗Breunholz, er 
50 bis 60 Klafter hartes Holz, und g = 
12 bis 15 Laſt Stuͤck⸗Steinkohlen, . 
zur Ermittelung einer Mindeſtforderung oͤffentlich ausgeboten werden. 
Meufahrwaſſer, den 6. Februar 1840. an 
Der Hafen Ban» nfpector Lords. 
Entbindungen. 
6. Die geftern Abend 11 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Toͤchterchen, zeige ich meinen Freunden und Bekannten 
ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt an. Johann Carl Kupferſchmidt, 
Danzig, am 10. Februar 1840. Töpfermeiſter. 


7. Den 9. Februar wurde meine liebe Frau von einer gefunden Tochter glück. 

lich entbunden, welches ganz ergebenft anzeigt 3. Schönian, Schneidet meiſter. 
2 2 — 8 d — 
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8, Sott nahm meine liebe Tochter Louiſe Auguſte heute Vormittag um 10 Uhr 
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im bten Jahre ihres Ledens, in das Reich der ſeeligen Freuden. Dleſes melde ich 
eunden und Bekannten mit der Bitte um Mille Theilnahme. 
den 10. Februar 1840. C. E. Claus nebſt Gattin und Seſchwiſter. 


9. Den am 5, Februar bei ſchwerem Zahndurchbruch erfolgten Tod ihres fie- 

ben füngſten Sohnes ei Benjamin Adolph Otto, melden ihren Verwandten 

und Freunden ergebenſt E. 5. weickhmann, Pfarrer zu Neuheide. 
a J. E. Weickhmann geb. Stein. 


— — 


* e 
Anzeigen. 


10. Eine Kinderfran, oder erfahrenes Kin dermaͤdchen, die mit guten Zeuzniſſen 
derſehen iſt, findet zum 2. April c. einen Dienft. Das Nähere en u 
427., in den Morgenſtunden von 9 bis 11 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr. 


11. Ein Strickzeng nebſt Beutel iſt Freitag verloren. Man bittet es Neugar⸗ 
ten No. 502. ER Lreitag a Neugar 


12. Die vierte Vorleſung zum Beſten der Klein» Kinder ⸗Bewahr⸗ 
Anstalten wird Mitewoch, den 12. Februar d. J., im Saale des Caſino 
ſtattfinden. Herr Mauxrermeiſter Arüger wird: „Ueber die Baukunſt der 
Alten,“ Herr Stadtrath Zernecke I. „Ueber einen geſchichtlichen Stoff“ 
leſen. Anfang um 6 Uhr Abends. Nur die mit: „Vierte Vorleſung“ bezeich⸗ 
neten Billets find gültig und Einlaßkarten zu 10 Sgr. an der Kaffe zu haben. 


13. Sollte Jemand die „National⸗Zeitung der Deutſchen“ vom Jahr 
1796 und 1797 beſitzen und mir dieſelde gefaͤlligſt zum Nachſehen mittheilen wollen, 
ſo würde ich es dankend anerkennen. i Dr. Klinsmann. 


s. IE Demoiſells die das Putzmachen erlernen 


wollen konnen ſich melden Langgaſſe AZ 540. M. L. Bomborn. 


15. Während meiner Adweſenheit vom hieſigen Orte habe ich Herrn Frie⸗ 
drich Wächter devollmächtiget in meinen Geſchaͤften per procura zu zeichnen. 
Danzig, den 10. Februar 1840. Otto Sell. 


16. Opern- Verein. . 

Die dritte Aufführung: „Des Adlers Horst“ von F. Gläser, findet 
morgen Mittwoch den 12, Februar, Abends 6 Uhr, im ‘Saale des ilerrn 
Wiszniewski Statt. F. W. Markull. 


17. Line Kornmahlmüßle mit 4 Mahl- und Graupengängen, mit ausreichendem 
Waſſer zur e und 20 culmiſchen Morgen Land, die 


() 
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am Radaunen⸗Fluße, 1 Meile von Danzig liegt, wird zum Kauf angeboten: 
Nähere Nachricht giebt der Oeconomie-Commiſſarius Jernecke in Danzig, Hintere 
gaſſe M 120. * a - 0 


18. Gewerbeverein. 


Die naͤchſte Vorleſung findet nicht Mittwoch ſondern Donnerſtag den 13. 


Jebruar ſtatt. 

19. Am 7. d. M., Abends, iſt auf dem Wege vom Holzmarkt durch dle Brei⸗ 
tegaſſe und über den 2ten und 3ten Damm bis zur Haͤkergaſſe, eine ſilberne Schnupk⸗ 
tabacksdoſe verloren worden. Der ebrliche Finder erhält, wenn er felbige Häfer> 
gaſſe M 1439. adlicfert 2 Thaler Belohnung. 


. 


Literariſche Anzeigen. 


20 In L. G. Homann's ung und Sale 
Danzig, Jopengaſſe 598., ig vorraͤthig zu haden (in Weimar erſchienen 


bei Voigt) f 5 
uber die zweckmäßige Conſtructien und Elorichtung der Dampfſchiffe 
und der auf denſelben anwendbaren Damfmaſchinen, nebſt ausfährlicher 
Beſchreibung eiges neuen Locomottens Apparats und hoͤchſt wichtigen practiſchen 
Zingerzeigen für. Maſchiniſten, Heizer und alle beim Dienſte der Dampfmaſch inen 
angeſtellte Perſonen, aus eigner langjähriger Erfahrung geſchoͤpft von Janvier. 
Frei übertragen mit Benutzung Franzoͤſiſcher, Engliſcher und Deutſcher Lite, 
ratur und verſehen mit einem Anhange, in welchem die Sourfe aller Daupfſchiffe 
in Europa nedſt dem Betrage des Paſſagiergeldes genau angegebrn find, von Dr. 
€. 3. Schmidt. Mit 5 Tafeln Ziguren. Weimar. Verlag von B. 5. Voigt. 
Preis 1 Rthlr. i f f 


21. In der Kun ſt, und n von L. G. Homann 
in Danzig, Jope 5 3 beben: (ii 
ah 280 ngaſſe Ns 8., i zu haben: (in Welmar eo 
So eben verläßt bie Preſſe die drelzehnte rechtmäßige, Fehr verbeſſerte Auflage von 
Cannabichs kleiner Schulgeographie. 
20 enggedruckte Bogen ſtark. Preis 1274 Sgr. f 


Wenn ſich dieſes treffliche Schulbuch ohnerachtet der jährfi mend 
Coneurrenz ahnlicher nicht nur feinen kuf dad. Schwung erhalt, Nabe deff u 


e 


— 2839 : 
Ab ſatz bei e lgemeinerch Einführung in den Schulen ſtets im Steigen iſt, fo 
dat es dieſes Gluck gewiß nicht 555 beiſpielloſen Wohlfeilheu allein, ſondern anch 
an gewiß feinem entſchiedenen innern Werth zu verdanken, da die letzten Auflagen 
o viele Vermehrungen erhielten, daß man hier für 1215 Sr. mehr ein kleines 
Lehrbuch als einen dloßen Leitfaden erhält, f 


22. Tacchen, Aue gaben aut laͤndiſcher Klaſſiker, vorrärhig bei S. Anhuth, 8 
Langenmarkt NZ 432. | | 

Von Carl Hoffmann in Stuttgart wurde fo eben an die verehrlichen 
Subferidenten verſandt: 2 i 


2 0 7 5 
Lord Byron's ſaͤmmtliche Werke, zehnter Band, 

womit dieſe gediegenſte und eleganteſte aller Ueberſetzungen des erſten Dichters der 
Welt vollendet, und (in 10 Bänden, zuſammen für 2 Rihlr. 15 Sgr.) in allen 
foliden Buchhendlungen zu haden iſt. f 

Zugleich mit dieſem Bande iſt das erſte Bändchen der in demſelben Verlage 
und in gleicher Ausſtattung erſcheinenden Ueberfegung der italteniſchen Klaſſiker 
Dante, Taſſo und Artoſt ausgeg den. Es enthalt 


. 9 6 
Arioſt's raſender Roland, 
neu übirſetzt von Herrmann Kurtz. 
Erſtes Bändchen, 144 Seiten auf Velinpapier, Preis 5 Sgr. 
Arioſt, von feinem dankbaren Vaterlande der Göttliche genannt, wird mit 
Recht zu den größten Dichtern aller Zeiten gezaͤdlt; er hüllt, wie Gothe ſagt, alles, 
was den Meſchen nur ehrwürdig und liebeswürdig machen kann, in's blübende 
Gewand der Farbe! Sein Gedicht bildet das reizendſte Labyrint anmuthiger Aden⸗ 
theuer, und wenn dieſelben auch bisweilen, das Menſchliche ſanft verklaͤrend, eise uns 
ſchuldige Leichtfertigkeit athmen, fo iſt doch der Gedanke des Ganzen ein Triumph 
der weiblichen Würde! Arioſt's rasender Roland füllt in dieſer prächtigen Aus. 
gabe (im Taſchenformat von Schiller's und Byron's Werken) 10 Ländchen, koſtet 
a ſo zuſammen 124 Athlr. 5 f 1 
f Der miet bungen. 5 
23. Tobliasgaſſe N 1561. if die erſſe Etage, beſtehend aus 3 Stuben, 1 
Nebenkadinet, 1 Küche Rammer, Boden und K Mir 25 vermischen, Mähert Nachricht 


daſelbſt. 5 

24. Die obere Eloge im Hauſe eanggaſſe IE 369. beſtehend in drei Zimmern, 
Küche, Boden, Holzgelaß ıc., iſt an Oſtern rechter Ziehhelt zu vermieihen. Nähere 
Ausfunft enthalt = 8 3 25 L. E. Grimm. f 
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25. Heil. Geiſtgeſſe No. 959. iſt ein freundliches Zimmer mit oder ohne Mär 
bein zu vermiethen, und gleich oder zu Oſtern d. J. zu beziehen. 0 


26. In Oliva auf Günthershoff find mehrere Zimmer, Küche, Hausflur nebst 


Pferdestall und Wagenremiſe für die Sommerzeit zu vermiespen. Das Mähere dar 
felbft oder Lauger markt M 490. 


27. Langenmarkt M 490. in die Hangeſtade mit Meubeln von jegt 
oder von Ostern d. J. ab zu vermiethen. 

28. Die vier, mit eigener Thüre, 2 Stuben, Kuͤche ıc., ganz neu erbauten 
Wohnungen St. Catharinen⸗Kirchenſleig W 495., find zu dermiethen und konnen 
taͤglich daſelbſt in Augenſchein genommen wer den. n 
29. Heil. Geiſtgaſſe (Sonnenſeite) iR ein Haus mit 12 heizbaren Zimmern zu 
vermiethen. Näheres Frauengaſſe N 897. - 2 a 


— — — — EER 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


es ; 5 nen . fi 
Die feinſten Engl. Beinkleider- Stoffe für jede Jahreszeit paſſend empfiehlt 
im neueſten Genre zur größten Auswahl Siſchel, 8 0 
31. So eben ging mir eine Sendung neuer Wollenzeuge à circa 4 Rthlr. pro 
Robe ein. Siſchel, Langgaſſe. 


32 Pferde Haar⸗ und Seegras⸗Matratzen weden biniau ver- 
tauft Jopengaſſe M 565., und Langgaſſe M 540. 


Immobilia o der unbewegliche Sachen. 
33. (Nothwendiger Verkauf.) 


Das den Gaſtwirth Andreas Schmidt ſchen Eheleuten zugeboͤrige in der Vor⸗ 
ſtadt Langefuhr unter der Servis⸗Rummer 80. und WM 5. des A Hobeemduchs ge⸗ 
legene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 2465 Rthlr. zufolge der nebſt Hpporhekenſchelne 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll f 

9103. Stelle vertan 1840 Vormittags 10 Uhr 
an hieſiger Gerichts⸗Stelle verkauft werden. 
a Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


Notbwendiger Verkauf. 


55 
| Das den Schneidermeiſter Daniel Ernſt Steudelſchen Eheleuten zugehö⸗ 


riae, im Alten Roß unter der Servis-⸗Nummer 843. und AZ 6. des Hypotheken- 
buchs gelegene Grundſlück, abgefhägt auf 954 Rthlr. 16 Sgr. 8 Pf., zufolge der 
nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
Ä den (10) Zehnten März 1540 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Zugleich werden alle unbekannten Realpraͤtendenten aufgefordert, ihre Gerecht. 
fame in dem auf ee 
den (J.) Siebenten März 1840 Vormittags 10 Uhr 5 
vor dem Herrn Sand- und Stast⸗Wenchts⸗Nath e, Frankius auf dem Stadtgerichts⸗ 
hauſe angefegten Termin dei Vermeidung der Präeluſton wahrzunehmen. 
> Rönigl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
35. ; (RNothwendiger Verkauf.) 


Das dem Klempnermeilter Johann Ferdinand Wilhelm Schimpf zugehörige, 
auf Langgarten unter der Servis. 108, und 2 73. des Hypothekenbuchs gele⸗ 
gene Oründſtück, abgeſchaͤtz auf 763 Rihlr. 15. Sgr., zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſon 

5 den 14. April 1840 Vormittags 12 Uhr ; 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft wer⸗ 
den und wird zu dieſem Termine zugleich die ihrem Aufenthalte nach unbekannte 
R ealberechtigte verwittwete Meſſerſchmidt Neumann, Anne Caroline, geb. Goede 


hierdurch mit vorgeladen. a 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
36. (Rotbwendiger Verkauf.) ö ˖ 
Das den Toͤpfermeiſter Auguſt Heinrich Chriſtoph und Renate Wilhelmin 
Kuͤmmelſchen Eheleuten zugehörige, auf dem dritten Damm unter der Servis⸗ If 
1422. und M 13. des Hypofhekenbuchs gelegene Grundſtück, adgeſchaͤtzt auf 2644 
Riblr. 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 14. April 1840 Vormittags 12 Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Königl. Cand⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 


37. (Rothwendiger Ber Ess 
Die der Wittwe Juliane Berkowski zugehorigen Drei Viertel Antheile von 
dem Grundſtücke Beutlergaſſe, Servis⸗Rummer 622. und u 19. des Hypotheken⸗ 


7 


buche, welches auf 529 N hlr. 29. Sar. 2 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine 
und Bedingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe abgeſchaͤtzt iſt, ſellen 
den 14. April 1840 Vormittags 12 Uhr 
in oder ror dem Artus hofe verkauft werden. 
Aönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


—— — — — — ——— œꝛ2m— — 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 10. Februar 1840. 


Warschau, 8 Tage . 
— 2 Monat. 


Briefe. | Geld. | ausgeb. [bögehrt. 
2 —— 5 
f T Sgr. | Ser. 
London, Sicht N 3 Friedrichsd' or.. — 170 
Ra 3 Monat — 8 Augusid or. 16434 — 
Hamburg, Sicht. — — [Ducaten, neue | — 97 
— 10 Wochen. — — dito alte 4 — 97 
Amsterdam, Sicht. — — IKassen-Anweis. Btl.] — Ai 
— 10 Tage — — 
Berlin, 8 Tage.. 100 — 
— 2 Monat. 995 994 
Paris, 3 Monat 80 BE 


a- u. 


